
Bescheidene Erfolge bei der „Bayerischen“ für Bavaria-Bankdrücker 
 

 
Der bayerische Vizemeister 2013 im Bankdrücken: Lars Krüger 

 
Die bayerischen Meisterschaften im Bankdrücken der Aktiven in Nürnberg übten für die 
Stemmclub-Asse in diesem Jahr scheinbar keinen besonderen Reiz aus. Nachdem Semskij 
& Co. zuhause blieben, bilanzierte sich das Abschneiden einer „Rumpftruppe“ eher be-
scheiden. Im fünfköpfigen Aufgebot sorgten Lars Krüger (Silber) und Lukas Rydzynski 
(Bronze) für die einzigen Stockerlplätze. 
 

Superschwergewichtler Lars Krüger wurde mit 160 kg mit der besten Platzierung für den 
Stemmclub belohnt, profitierte aber – abgesehen vom siegreichen Stephan Paulus (FC Holz-
heim) mit 250 kg – vom eher schwachen Konkurrenzfeld. 
Gleich drei Bavarianer bewarben sich um den Titel bis 105 kg. Andreas Staude arbeitete feh-
lerfrei, kam aber mit 175 kg nicht über den fünften Rang hinaus. Als Vierter schrammte Sven 
Lorenz mit 180 kg knapp an einer Medaille vorbei. Drei gleichwertige Anwärter, darunter 
auch der Landshuter Lukas Rydzynski, machten sich große Hoffnungen auf den Sieg. Die Ta-
gesform entschied zugunsten des Ebenhofeners Christian Gruber, der 207,5 kg bewältigte. 
Markus Grimminger (Neuaubing,  197,5 kg) und Lukas Rydzynski (Stemmclub, 185 kg) blie-
ben an ihrem Startgewicht hängen und damit war die weitere Rangfolge geregelt. 
Leichtschwergewichtler Rolf Gros beendete als Fünfter mit 115 kg den Wettbewerb. 
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